
Noch mehr Informationen  
bekommen Sie hier:

Das ist der Stempel von unserer
Beratungs-Stelle.
Wir helfen Ihnen gerne weiter.

Informationen 
in Leichter Sprache

Pfändungs-Schutz 
für Ihr Konto
Es gibt neue Regeln 
ab dem 1. Januar 2012.
Mehr dazu steht in  
diesem Falt-Blatt.

Beim AWO Bundes-Verband können 
Sie auch Informationen bekommen:
Frau Sabine Weisgram
Die Telefon-Nummer ist:
030 - 26 30 91 56
Die E-Mail-Adresse ist:  
sabine.weisgram@awo.org

Ab dem 01. Januar 2012
gibt es Pfändungs-Schutz
nur noch beim P-Konto.
Ein anderes Konto hat dann keinen 
Pfändungs-Schutz mehr.

Ändern Sie Ihr Konto in ein P-Konto.
Am besten noch in diesem Jahr.

Die Bank hilft Ihnen, aus Ihrem Konto 
ein P-Konto zu machen.



Was ist ein  
Pfändungs-Schutz-Konto?

Das Pfändungs-Schutz-Konto ist ein 
besonderes Konto. 
Das kurze Wort dafür ist P-Konto.

Wieviel Geld ist
auf dem P-Konto sicher?

Auf dem P-Konto ist ein bestimmter 
Geld-Betrag sicher.
Man darf nicht das ganze Geld vom  
P-Konto wegnehmen. 
Ein Teil vom Geld muss bleiben: 
Das sind 1028,89 Euro.

Vielleicht haben Sie Kinder.
Dann kann der sichere Geld-Betrag 
höher sein.

Wer hilft Ihnen, wenn Sie 
Schulden haben? 

Die AWO hat
viele Beratungs-Stellen.
Wenn Sie Schulden haben,
können Sie dorthin kommen.
Wir beraten Sie.
Und informieren Sie zum P-Konto.

Das AWO Büro Leichte Sprache 
hat dieses Falt-Blatt gemacht. 

Wofür ist das P-Konto gut?
Sie brauchen ein P-Konto, 
wenn Sie Schulden haben. 
Und wenn Sie die Schulden nicht mehr 
bezahlen können. 

Auf dem P-Konto ist ein
Teil von Ihrem Geld sicher. 
Man darf diesen Teil nicht pfänden.
Pfänden bedeutet: 
Ein Gericht entscheidet,  
dass man Geld von Ihrem Konto  
wegnehmen darf.
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